
Körperpsychotherapie 
Eidgenössisch anerkannte 
Weiterbildung

körperorientiert · emotionszentriert · psychodynamisch

Zulassung
Hochschulabschluss auf Masterstufe in Medizin 
oder Psychologie.

Umfang und Aufbau
• Berufsbegleitend über 4 Jahre, jährlich drei 

Blockkurse à 5 Tage und 7 Seminartage
• insgesamt 88 Präsenztage ( Theorievermi!lung, 

Kompetenztraining, Selbsterfahrung und 
 Supervision in der Gruppe)

• mindestens 75 Einzelsitzungen Selbsterfahrung, 
mindestens 75 Einzelsitzungen Supervision

• klinische Praxis gemäss den gesetzlichen 
 Anforderungen

Abschluss
Praktische und schri"liche Evaluation des therapeu-
tischen Wissens und Könnens; mündliche Theorie-
prüfung; Fallberichte.

Information und Anmeldung
Schweizerische Gesellscha" für 
Bioenergetische Analyse und Therapie
sekretariat@sgbat.ch · sgbat.ch

Zerti#kat
• Für Psycholog/innen: Eidgenössisch 

anerkannte Psychotherapeutin / 
eidgenössisch anerkannter Psycho-
therapeut; Erwerb des Fachtitels 
Psychotherapie FSP, ASP, SBAP  möglich

• Für Ärzt/innen: Psychotherapie im 
 engeren Sinne für den Facharz!itel 
SIWF (zusätzliche Bedingungen der 
SIWF beachten)

• Für den internationalen Titel Certi#ed 
Bioenergetic Therapist CBT (IIBA) sind 
zusätzlich 65 Einzelsitzungen Selbst-
erfahrung nachzuweisen



Körperpsychotherapie 
auf der Grundlage der  
Bioenergetischen Analyse
Denken, Fühlen und Körperemp#nden sind untrennbar 
verbunden. Erfahrungen in allen Lebensphasen beein-
$ussen die Entwicklung und damit die Persönlichkeit, 
die Körperstruktur sowie die somatischen Funktions-
weisen. Die Weiterbildung in Körperpsychotherapie auf 
der Grundlage der Bioenergetischen Analyse vermi!elt 
einen psychodynamischen, körper- und beziehungs-
orientierten Behandlungsansatz für Störungen des Er-
lebens, Verhaltens und sozialer Beziehungen.

Eine erfahrungs- und 
körperorientierte Weiterbildung
Berufsbegleitend über vier Jahre wird körperpsycho-
therapeutisches Wissen und Können vermi!elt. Über 
Interaktion und Körpererfahrungen wird ein entwick-
lungspsychologisch fundiertes Bewusstwerden der eige-
nen Person im sozialen Kontext der Gruppe ermöglicht. 
Interventionstechniken werden übend erarbeitet und 
mit den theoretischen Konzepten der Körperpsycho-
therapie verbunden.

Inhalte
Im ersten und zweiten Jahr der Weiterbildung werden 
Grundlagen der Körperpsychotherapie und psycho-
somatische Persönlichkeitskonzepte erarbeitet. Über 
strukturierte Interaktions- und Körperübungen erfah-
ren die Teilnehmenden die bioenergetische Metho-
de. Da persönliches Erleben überwiegend in einem 
sozialen Kontext sta!#ndet, eignet sich die Arbeit in 
der Gruppe besonders, um eigene Persönlichkeits-
anteile – automatisierte Denk-, Fühl und Verhaltens-
tendenzen – im Gruppenprozess zu erfahren und zu 
re$ektieren. Im Verlauf der Arbeit werden Selbst- und 
Fremdwahrnehmung geschult. Im dri!en und vierten 
Jahr wird die therapeutische Kompetenz weiterentwi-
ckelt und konsolidiert. Grundlegende Themen sind: 
Beziehungsgestaltung, Übertragung und Gegenüber-
tragung, Resonanzphänomene, funktionelle Anatomie, 
störungsspezi#sche Ansätze sowie spezi#sche Inter-
ventionstechniken und Übungen.

Der Schwerpunkt liegt auf der praktischen Anwen-
dung der Methode durch die Teilnehmenden sowie 
auf laufender Supervision der klinischen Tätigkeit. 
Die Teilnehmenden entwickeln und re$ektieren ihre 
eigene therapeutische Identität.

Weiterbildungsziele
Die Studierenden erwerben durch theoretische Ver-
mi!lung, Selbsterfahrung und Supervision körperpsy-
chotherapeutisches Wissen und Können in den vom 
Psychologieberufegesetz und der SIWF vorgeschrie-
benen Bereichen. Sie lernen, Verbindungen zwischen 
kognitiven, emotionalen und somatischen Vorgängen zu 
verstehen und konzeptionell einzuordnen, Hypothesen 
zur Ätiologie zu formulieren und Techniken einzusetzen, 
die Veränderungen ermöglichen. Therapeutische Prozes-
se werden auf der Grundlage der Beziehung zwischen 
Patient/in und Therapeut/in, Übertragungsangeboten 
und Gegenübertragungsgefühlen in einem erlebnis-
orientierten Se!ing gestaltet und re$ektiert.
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Daten und Orte
Beginn der Weiterbildung im Sommer 2026. 
Ein Einstieg ist bis Sommer 2027 möglich.

Kosten
Weiterbildungsgebühr jährlich: ca. CHF 6 500. Darin 
nicht enthalten sind Einzelselbsterfahrung und Einzel-
supervision, Reise- und Unterkun!sspesen.


